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Erklärungen der Kupferplutten, 



Vorwort. 



Die, durch polytechnische Anstehen bewirkte, mehr und 
mehr forUcbreitcnde, Ausbildung der Gewerkt) macht es dem 
Handwerker zur Pflicht, in »einen Produkten nicht nur 
■Den technischen Erfordernissen zu entsprechen , sondern 
zwingt ihn auch, solchen der Form nach, den möglichsten 
Grad der Vollkommenheit zu geben. — Hierzu, sind aber 
für den Handwerker Vorlegcbliltter unentbehrlich, dotier glaub- 
ten wir, ihm eine grosse Erleichterung und einen wesent- 
lichen Nutzen zu verschaffen, wenn wir demselben Hcftwc.se, 
Zeichnungen und Projecte aller, in sein Fach einschlagenden 
Gegenstände , sowohl im Bauwesen als auch in Mobclarbcii, 
und zwar in verschiedenem Goschmncksslyl, Hörern. 

Wir hatten wohl zu unserer Bequemlichkeit, so wie auch 
zur bessern Uebersicht, den Bau - vom Mabelschreiner trennen, 
nnd letzteren wieder in mehrere Abschnitte »heilen können; 
allein, da das ganze Werk einigen Umfang gewinnt, und mithin 
der eine Theil zu lange ausgesetzt bleiben würde, und um auch 
dem Bedürfnisse des Handwerkers schneller entsprechen zu 
kennen, entschlossen wir nns, in jedem Ueno von 16 bis 20 
Platten verschiedenere Gegenstände aufzustellen; ist das ganze 
Werk einst vollendet, so kann ja jeder Besitzer dasselbe systo- 
muliscb selbst ordnen. 

Nürnberg im Sept. 1832. 

(■te.delo.rdar Du. n d MSUelzcireia« L WU 



PI. 1, 2, S und 4. 

Dieec 4 Platten endullcn lMtwrWndungeji, wie »lebt* di« UdxMcbrifi nuf 

Wae die Benennungen dieter Konitruluionen anbetrifft, 10 bcfcliranktcn 
wir um damit, sie mit den Worten zu bezeichnen , wie eolcbe in Bevern 
und namenlttuh in Nürnberg vnler dun Handwerkern gebräuchlich lind ; 
denn eine ZueammeniletlunK der AusdriitUe eller Proriozen Deutechlenda (Ur 
cum und din»elbe Vcrlnndnitg würd* wuid eins eebr »oliwuriju Arbeil M;n 

PL 5. 

Auf dieser Pl.tl* befindet «ich der tlrnnd- und Aiurisa lweier Tiichc. 
Fig. t, 2 und 5 «i«d 5 rcnclüedeoc Ti*cbtua»e, welche nach Belieben zu der 
Ti»chpliltc der 2tea Figur rerwenilet werden Uünneii. 

PL 6. 

Plan, Durchicnnitt und Aufri« ein« Sccreteira im antiken Slyle. 



Die nebenan gtneiuliunteti Detnila werden dein Handwerker di« AuafiuV 
rong im Pcaktitctien erleichtern. 




pl r 



EU Stcrdar im antiken Style, rar Aufbewahrung .0« Briefen und Ur- 
kund*«. Der leere Raum hinter den lügen wird dam »erwendet, Akten «e. 
«fauatapeln. Die Benennung« de, einzelne» TM* gteieb» den« der ror- 
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PI. 8 nnd 0. 

Zwey P«Mt*r, das erelo mit unbeweglich«, i" Utile mit bewrgUchen 
rfo«tai. Beide lind buch«« einfach gehalten, wie tu eben iura nolbwcndig- 
i «ind. 
, Fauler feig» in 



eint und f*r 



PL 10. 

.Styl«. E. 



Ein Arbcibttiach im • 
2 Penouea einjeiichtot werden. Für eine Penon in er auf i 
gewöhnet, und »war wird aladenn di. Rllckaeite an die Wand geteilt Ffir 
I Personen wird derselbe Ai*eiuii«ch noch einmal gemacht nnd die RfirJt- 
aenen »uiammcngejtellt ; doch naHmen aladenn i 
den, de« ej wie ein Arbeitttiech aualicht ; di» I i 
ander gegenüber. 

PL II nnd 11 

Ton den Treppe«. 

Die Berraemlicliheil und euch die Schönheit der Treppen erfordern, das 
nicht paraUU brafenden ScuCm glsiUeb iu vermeiden, nnd »lau deMea Ra- 
bepUtu «umlegen, wo eich die Treppe wendet, Nncb unbequemer eänd die 
mrvden oder Wendeltreppen, wo nur eine Pernio und zw» nur in der Milte 

D> man aber nantentlieb bei Treppen die man neu in alten WohrJiB». 
«m anlegt, ao wie bei Treppen in kleinen Gebäuden ofl de« Platze» erro an- 



der Nnthi 



rät weiche 



nnd #o beachrSa- 



lien wir iuu auch in dicicna Hefte mit »leben Hulfttrtppen, werden aber in 
auf griii 



Anf PI. 11 lief«™ wir eine wiche einfache Treppe, — Wie tat den 
. ererben, wird auf die Miuelliuia der Treppe dae gleiche Mm» 
der Entfernung jeder Stufe hemm getragen. 

Auf PL 12 befindet eich die Comtraction der einzelnen Wangenelücka -, 
welche CooHruction die Zeichnung (Jeulbch wigt and mitbin heine» erhla- 



PL 13 nnd 14. 

Entere Pitt» aeigt 2 Matter roa Treppen, da. linke mit 



die 

PL 15 nnd 10. 

Auf der Uten Platte liefern wir die Zeichnung einer frtittebcadeu, «ich 
Treppe 

Auf PL 16 befindet «ich die Wingen-Conitroction. 

PL 17. 

Ein Sekretaär in modernen) Style Die Detaua a und b werden in der 
Au>fihnjng imi mehreren Stücken tiuamautn geteilt, wie der Praktiker die 
tos tclbtt wein, und wir ea demnach ru teichnon für uberfUarig hielten. 

PI. 18. 

Plan. Durchschnitt. Seitemmairht »od Anfriw eine. Sekrete« in mc- 
demim Style, 

Die Veraiernagen der beiden Eckpfeiler werden euf die vorhin btmerkur 
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